
AUF  DEM  JAKOBSWEG DURCH 

SÜDÖSTERRREICH....                                                     

2. ETAPPE: 

  DRAVOGRAD BIS  

VILLACH               
TAGESABLAUF: 

Montag 1.10.: Ab Marburg mit dem idyllischen 
Bummelzug entlang der Drau bis Dravograd. 
Unseren Weg 2017 seht ihr vom Zug aus. In 
Ermangelung eines früheren Zuges spazieren wir 
kurz durch Dravograd und lassen uns dann nach 
Lavamünd/Jauntal bringen. Das Gebiet ist 
touristisch kaum erschlossen. HP Dienstag 2.10.: 
ab Lavamünd geht es, teilweise auf dem 
Drauradweg weiter. Fam. Sladek vom Turnerhof 
freut sich über Pilgerbesuch. In Neuhaus sagt uns 
die alte Jakobskirche, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Dort im Gasthaus gibt es ausgefallene 
Kärntner Spezialitäten aus Hadnmehl (Buchweizen) 
St.Georg lädt zur gemütlichen Rast ein und über 
eine Hängebrücke kommen wir nach Aich/Dob 
und übernachten in Bleiburg – abseits vom JW HP 
Mittwoch 3.10: Wir sind spürbar im 
zweisprachigen Teil Kärntens. Das Georgibergl mit 
seiner Wunschglocke grüßt uns auf dem Weg nach 
St.Kanzian/Klopeinersee. NF Donnerstag 4.10: 
Heute begleitet uns der Blick auf den Hochobir und 
den Kleinobir. Mit dem Taxi bis Gallizien um den 
langen Weg zu verkürzen. Dann lange entlang der 
Drau, der Radweg ist angenehm zu gehen, bis 

Glainach. Über den Waidischbach zur 
Büchsenmacherstadt Ferlach. Übernachtung in 
Ressnig- sehr schöner Platz! NF Freitag 5.10: Wir 
sind im Rosental und gehen wieder an die Drau. 
Vor Maria Elend besuchen wir das stimmungsvolle 
gotische Kirchlein St. Oswald und hoffen, dass in 
M. Elend die Kirche offen ist und wir den filigranen 
gotischen Flügelaltar bewundern dürfen. Auffallend 
wie viele sehenswerte Kirchen es in Südkärnten gibt 
– die alle leider geschlossen sind. Übernachtung in 
Tallach „Lindenhof“ HP 

1.10. bis 7.10.2018   7 Tage ca  
120km  ca 29h Gehzeit               
Entlastung langer Strecken durch Shuttledienst 

TREFFFPUNKT: 
 

AM MONTAG 1.10.2018    UM    16:27 
IN DRAVORGRAD BAHNHOF 

WIEN MEIDLING AB 10:05 GRAZ 
(AB 14:00), SPIELFELD (AB 14:05), 
MARIBOR (AB 14:45)   
 

In Dravograd erwarte ich euch mit dem 
Begleitfahrzeug für das Gepäck!   

Das Unterwegssein, das Wandern, das Pilgern  ist ein  
zutiefst existenzielles Geschehen  und bringt den Aspekt der 
Tiefe, der Langsamkeit, der Intensität und der Spiritualität  
in  unser Leben.                                                                  
Auf das gemeinsame Erlebnis freut sich 

Alexandra. 

Änderungen vorbehalten! 

Samstag 6.10.:  Weiter im Rosental, vorbei an St. 
Jakob, St. Peter und St. Gertraud auf einem Hügel 
teilweise durch den Wald nach Egg am Faakersee. 
mit der gotischen Dorfkirche St. Andreas, die auch 
dem hlg. Jakob geweiht ist.  HP Sonntag 7.10.:  Ca 
3 Stunden brauchen wir für die abwechslungsreiche 
Strecke nach Villach. zum Bahnhof. Vorher bildet  
die Wallfahrtskirche Maria Gail einen würdigen 
Abschluss der Reise. 

Kostenbeitrag: für 4x Nächtigung mit HP, 2x 
Nächtigung/Frühstück, Begleitfahrzeug für 
Gepäck, Shuttledienste/Taxi – wegen des 
Quartiermangels sind die Strecken manchmal 
etwas länger -  Organisation und Betreuung, 
täglich Yoga        €  650,00    (Stornogebühr  1 
Woche vor Abreise     € 350,00 )     

Bitte bis zum 1.9.2018 auf mein Konto bei      
DIE ERSTE BANK AT29 2011 1000 0920 2226 
einzahlen!                                                       
Anmeldung bis zum 1.9.2018                                 
max. 15 Teilnehmer  

Anmeldung unter: 

         0699 – 110 66 199 
alexandra.beck@lebenswegebeck.at 

 
 
 



 
AUF DEM  
JAKOBSWEG DURCH 
SÜDÖSTERREICH... 
Auf den Spuren der mittelalterlichen Jakobspilger  
durch die Steiermark, Slowenien, Kärnten, Ost- und 
Südtirol bis Innsbruck.. Dort trifft der Weg auf den 
Ost-Westweg. Vom 12. bis zum 18. Jahrhundert 
machten sich Jahr für Jahr hunderte Menschen in 
Europa auf, um zu Fuß nach Santiago di 
Compostella/Spanien, zum Grab des Apostels 
Jakobus zu pilgern. 

Ausrüstung siehe Gepäckliste auf  

www.lebenswegebeck.at 

Reisepass nicht 
vergessen!!! 

 

 

                          
Aich/Dob 

 

 

 

         Pilgern bedeutet unterwegs sein mit 

Belastungen, Sorgen und Anliegen, 
Wegstationen 

durchgehen, Rast halten, innehalten, sich 
stärken 

und sich wieder aufmachen, 

das Ziel 

vor Augen. 

 

 

 

 

alexandra.beck@lebenswegebeck.at                  
Tel:0699 – 110 66 199 

www.lebenswegebeck.at 

 

 

         DSA ALEXANDRA BECK 
PRAXIS FÜR LEBENS- UND   

SOZIALBERATUNG 

 

Auf  dem Jakobsweg durch Südösterreich... 
Dravograd bis Villach                             
1.10. bis 7.10.2018 

 
 
 

                             
Maria Elend 

 
 
 


